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Dekan « tmachungerr .
1) Mannheim . Andurch werden alle

diejenigen , welche allenfalls an die zum
Besten des Daniel Bissinqer dahier , und
Wilhelm Hartmann , hiesiger Br . » . Bäcker¬
meister , auf sein Wohnhaus dahier Lit F 5.
Ur>. 15 . über 3000 fl. ausgestellte Hypotheken -
Urkunde einen Anspruch haben , in Fcllge
der Vorladung , Anreigeblatr 181 .9, No . 49 ,
und Tageblatt No . 73, mit denselben aus¬
geschlossen- Mannheim den 2 - August ISIS .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Vckt . Schüssler .
l ) WieSkoch . Mathes Wagner von

Nertigheim , 32 . Jahre alt , 5 Schuh 7 Zoll
groß , ramassirt , hat dunkelbraune Haare ,
Bart und Augenbraunen , spitzige Nase ,
grün « Augen, gewölbteStirne, vorstehendes
Kinn , am rechten Fuße Merkmale eines bö -
fbn Flusses ; gekleidet mit einem dunkelblau/n
Wammes , einer rolhen Weste, leinenen Pan -
talons , Stiefel » und russischen Käppchen ,
ist dies« Nachtaus dem Thorqefängnisse da¬
hier , wo er wegen vierten Diebstahl » , Fäl¬
schung und Vaqabunditatgefangen saß, auS -
gebrochen , und muß , da es hoch heruntergeht ,
sein Hemd zur Strickleiter gemacht haben .
Wir ersuchen alle öffentlich « Behörden , auf
diesen gefährlichen Putschen zu fahnden ,
und auf Betreten ihn gegen ttostenersatz aus¬
zuliefern , Wiesloch den Isten August 1819.

Großherzogl . Amt .
• Gerber . Vckt . Schleicher .

I ) Tauberbischofsheim . Georg JeS -
berger von Dlenstadt , wird hiermit im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und hat Nie¬
mand , unter Strafe der Nichtigkeit , mit

ihm, ohne Deizng feines Beistandes Michael
Jesberger , etwas zu handle » . Tauber -
bsichofsheim den Lasten Juli 1819.

, Großherzogl . Bezirksamt .
Dollinger .

1 ) G erla ch § h e i m. Da Michael Haag
von Messelkauscn auf die öffenrliche Vorla¬
dung vom täten Juni 1817 sich nichtgemel -
det hat , so wird, er nun für verschollen er¬
klärt , und soll dessen geringes , bisher unter
Pflegschaft gestandenes Vermögen an seine
Geschwister gegen Sicherheitsleistung zum
fürsorglichen Besitz übergeben werden . G «r-
lachsheim den 30sten Juli 1819.

Großherzogl Bezirksamt .
Keller .

1 ) S t ocka ch. Joseph Gebhard , vonSat -
telbach gebürtig , jezt in Nenzingen verbür -
gert , wird im ersten Grade mundtodt erklärt ,
und unter Pflegschaft des Vogts Waibel im
letzter« Orte gesetzt, ohne dessen Einwilli¬
gung er keine der im Landrechte Satz 513
benannten Handlungen vornehmen kann .
Stockach den 28sten Juli 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Freyer .

2) Offenburq . Bernhard Kornmeyer
von BohlSbach ist im ersten Grade mundtodt
erklärt , und für denselben Hilpert Krölnmer
von dortals Pfleger ernannt , ohne dessen Ein¬
willigung mit Bernhard Koi nmeyer kein gül¬
tiger Vertrag geschlossen werden kann ; wel«
cheS zu jedermanns Warnung öffentlich be-
kaunt gemacht wird . Offenburg den20sten
Juli 1819

Großherzogl . Stadt - u . Landamt .
Moliter .

Vät . Streicher .



2) Mannheim . Da eine Pollzekdiener -
stelle dahier in Erledigung gekommen ist,
dergleichen Stellen aber der höchsten Vor »
schrift gemäß durch gut gediente Militär -
Personen besetzt werden sollen ; so wird,dieses
hiermit öffentlich mit dem Anhänge bekannt
gemacht , daß die diesfallsigen Gesuche inner¬
halb T4 Tagen bei diesseitiger Stelle vor¬
zubringen seyen. Mannheim den L9sten
Juli 1819.'

Großherzogl . Stadtamt .
v .Jagemann .

Vät . Kunkelmann .
2) öadenburg . Der diesjährige dritte

Viehmarkt dahier fällt außer gewöhnlich nicht
aus den I7ten , sondern aufDienstag denL4sten
August , welches mit dem Anfügen hierdurch
bekannt gemacht wird , daß der Krämermarkt
TagS vorherden Z3stenAugnstgehalten werde,
tzadenburq den Zttsten Juli I8l9 .

Großherzogl . Marktgericht .
. Reinecker . Heß .

Nntergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden < Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenige , welche

an folgende Personen Forderungen habe » ,
unter dem Rechtsnachtheile . aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladenr

Aus dem Großherzoglichen Amte
Neckargemüud

I ) zu ?lnqelloch , an den nach Baker »
auswandernden Bürger Philipp Schulzen ,
auf Freitag den 13 . August l . I . , früh8 Uhr ,
vor großherzogl . Amtsrevisorate zu Neckar -

gemund .
Aus dem G roßherzogl . BezirkSamte

Wies loch
1 ) zu Mühlha u sen , an die in Gant

erkannte Bürgerin Joseph Reis , Wittwe ,
Katharine gebohrne Ringer , auf Montag
den 30sten August l . I , Vormittag « S Uhr ,
vor dem Theilungscommissariate zu Mühl¬
hausen .

Aus dem Großherzogl . Landamte
H e i d e l b e r g

< 1 ) zu Sa ndhausen , an den in Gant
erkannten Bürger u . Ackersmann Leonhard
Becker , auf Montag den 30 . August l . I ., .
Vormittags 9 Uhr , vor großherzogl . Amts »
revisorate auf dem Rathhause zu Sand »
Hause «.
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

T a u b er bi sch o f s h e i m
1 ) zu Königheim , an den in Gant

erkannten Isaak MarkS , auf Donnerstag
den Lösten August l . I . , vor großh . Amts -
revisorate zu Tauberbischofsheim .
Aus dom Großherzogl . L . Landamte

Mosbach
I ) zu Neu den au , an den in Gant er¬

kannten Philipp Jakob Weiß , auf Mitt¬
woch den Lösten August l. I . , vor großherz .
Amtsrevisorate zu Neudena « .

Aus dem Groß herzoglichen Amte
Weinheim

I ) zu Laudenbach , an den mit seiner
Familie nach Pohlen auswandernden Metz»
germeistr . Martin Schüßler , auf Don -
nerstag den Lten Septbr . , Vormittags 9 Uhr,
vor großh . Amtsrevisorate zu Weinheim .

Aus dem Großherzoglichen Amte
Neckargemünd

1 ) zu Spechbach , an die in Gant ge-
rathene Casimir B la ttn ersche Eheleute, '

auf Samstag den Listen August l . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , vor dem großherzogl . Amts -
revisorate zu Spechbach .

AuS dem Großherzoglichen Amte
N ecka rg e m u n d

L) zu S p e ch b a ch , an die in Gant er¬
kannte Philipp Fabia n ische Eheleute , auf
Dienstag den 17ten August l . I , vor dem
großh . Amtsrevisorate zu Spechbach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Boxberg
2) zu Angelthurn , an den inGanter -

kanntenMathias Bisinger , binnen 4Wo¬
chen vom 23sten Juli an , vor großherzogl .
Amtsrevisorate zu Boxberg .



Aus tem Großherzogl . Bezkrksamte
Sinsheim

2) zu Hoffe nheim , an de » nach Ruf -
fisch Pohlen auswandcrnden Adam Lehn ,
auf Freitag den I3ten August l . I . , vor
großherzogl . Amtsrevisorate zu Hoffenheim .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Sinsheim
2) zu DaiSba ch , an den in Gant er¬

kannten Eberhard Heller , auf Mentag d .
16ren August l I . , Morgen » 10 Uhr , vor
großherzogl . Amtsrevisorate zi» Daisbach .
AuS dem Großherzogl . Stadtamte

Heid elberg
2; zu Eppelheim , an die nach Rus¬

sisch Pohlen answandernden Bürger Caspar
W i t tm a n n jun . und Philipp Sch w c i -
kar t , aufDonnerstag d. 26stenAugust l . I ,
Bormittags 9 Uhr , vor großh . Stadtamts »
revisorate zu Heidelberg .

Aus dem Großherzoglichen Amte
Neckarbischofsheim -

34 zu Neckarbischofsheim , an dieKa »
thgrina Schüler , Wittib , und Heinrich
Peter Neukam , welchen die Auswande -
rungs - Erlaubniß nachSclavvnien , vermöge
hoher Kreisdirektorial - Verfügung , gestattet
worden ist , binnen 14 Tagen vom 23 . Juli
an , bei dem zur Liquidation beauftragten
Amtsrevisorate zu Neckarbischofsheim .

Aus dem Großh . Stadt - u,I . Landamte
Wertheim

3 ) zu Wertheim , an den Regenschirm¬
fabrikanteil Joseph O nie , auf Freitag den
27sten August l. J ., früh 8 Uhr , vor großh .
Amtsrevisorate zu Wertheim .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Osterburken
3) zu Schlierstadt , an den in ConkurS

erkannten Joseph Hafner , aufFreitag den
27sten August l. J , Vormittags 9 Uhr , m
großherz . Amtsrevisorate zu Schlierstadt .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Walldürn
3) zu Höp fingen , an die in Concurs

«Lkanltte Michel Sauers Wittib/ Klara/

m
gebohrne Seuferk , auf Mittwoch den I8ten
August , früh 8 Uhr , vor großherzogl . Amts -
revisorate zu Höpfingen .

Aus dem Großherzoglichen Amte
N e ck a r g e m ü n d

3) zu Spechbach , an den Bürger Pe¬
ter Grimm , auf Mittwoch den 16. August
l . J . , Vormittags 9 Uhr , vor großherzogl .
Amtsrevisorate zu Spechbach «

AuS dem Großherzoglichen Zimte
Schwetzingen

3) zu Ofi ^ . rsheim , an den nach Rus¬
sisch Pohlen an^ wandernden Bßrger Georg
Philipp Wagner , ans Donnerstag den
19 . August l . J . früh 9 Uhr , vor dem groß¬
herzogl . Amtsrevisorate in Oftersheim .

Aus dem Großherzogl . Landamte
Heidelberg

3) zu Sa nd hause n , an den mit hoher
Kreisdirektorial - Erlaubniß nach Russisch
Pohlen auswandernden Bürger Christoph
Rentner , auf Mittwoch den Ilten August
l . J ., Vormittags 9 Uhr , vor dem großherz .
Amtsrevisorate auf dem Rathhause zu Sand¬
haufen .
AuS dem Großherzogl . 2. Landamte

Mosbach
3) zu Neudenau , an den in ConcnrS

erkannten Bernhard Debold , auf Diens¬
tag den 24sten August l . I . , vor großherz .
Amtsrevisorate zu Neudenau .

AuS dem Gro ß Herzog ! i chen Amte
Wei n heim

3) zu Laudenbach , an die nach Pohle »
auSwandernden BürgcrMichael Gaßmann ,
dann Michael und Conrad Karch , auf
Donnerstag den I2ten August l . J . , Vormit .
tags 9 Uhr , vor dem großherzogl . AmtSre -
vrforate zu Weinheim .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Sinsheim

3) zu Gromb ach , an die in Gant gera¬
tene Friedrich OttS Wittib , auf Montag
den 9len August , Morgens 9 Uhr , vor groß¬
herzogl . AmtSrepisorate zu Krombach .
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Aus dem Großherz » glichen Amte
Neckarqemünd

3) zu Neckar sch warzack , an den aus¬
wandernden Carl Joseph Hecker , binnen
14 Tagen bei dem groß herz. ckrutSrevisoräte
dahier . Neckargemünd den 22 . Juli 1819 .

2 ) Mosbach . Zur Berichtigung derErb -
verrheilung deS Georg Adam Wagner von
Auerbach , ist es nothwendig , die etwaigen
Gläubiger , welche an gedachten Georg Adam
Wagner unter irgend einem Vorwand einen
Anspruch machen, kennen zu lernen . Die¬
selbe haben sich desfalls unter dem Rechts -
nachtheile des Ausschlusses auf den 2Lsten
k . M . August , Morgens 8 Uhr , zu Auerbach
bei dem Amtsrevisorate zu melden . M » S-
bach den Listen Juli ISIS .

Großh . Stadt » u . Ites Landamt .
2) Mannheim . Ueber die Verlassen¬

schaft des ohnlänqst dahier verlebten ehema¬
ligen Rheinpfälzischen General LandeS - Com -
missariats ' Rath Freihrn . Joseph v . Schwei -
kard hat man heute den förmlichen Gant er¬
kannt . Es werden daher alle diejeniizcn,wel¬
che an diese Verlassenschaftsmasse , die in etwa
600 fl. besteht, und worauf sczt schon 20088 fl.
Passiven aufgesührt sind — aus irgend einem
Rechtsgrunde einen Anspruch machen zu kön¬
nen glauben , hierdurch aufgefvrdert , solchen
am ZOsten August , Morgens 10 Uhr , vor
großhcrzogl AmtSrevisorate dahier in recht¬
licher Ordnung anzubringen und zu liqui -
diren - unter dem Rechtsnachtheile des Aus¬
schlusses damit von gegenwärtiger Masse .
Mannheim den I9ten Juli 1819 .

Großherzogl - Stadtamt .
v . Jagemann .

Vckt . Schüffler .
3 ) Mannheim . Kegen den sich vor län¬

gerer Zeit schon von hier entfernt habenden
hiesigen Br u . Handelsm - C F . Röder , wur¬
de heute der förmliche Concurs erkannt . Es
werden demnach alle dessen unbekannte Gläu¬
biger , welche aus irgend einem Rechtsgrund
au denselben eine Forderung zu haben ver¬
meinen , hiermit aufgeforderc , solche bis den
Lasten August l. I ., bei großherzogl . Amts¬

revisorate dahier um so gewisser an - und
auszuführen , auch über etwaigen Vorzug zu
handeln , ansonst sie von der Masse ausge¬
schlossen werden sollen . Zugleich wird ge¬
dachter C. F Röder selbst aufgefordert , sich
in Zeit von 6 Wochen bei Unterzeichneter
Stelle zu sistiren, und wegen seines heim¬
lichen Austritts und gegen ihn vorliegende »
Verdachtes leichtsinniger Zahlungöflüchtig -
keit zu rechtfertigen , oder weiters rechtliche
Verfügung deshalb gegen ihn in oontuma '
ciam zu erwarten . Mannheim den 14 . Juni
1.819 .

Kroßherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann.

Vllt . Nürnberger .
3 ) Mannheim . Gegenden hiesigen Br .

u . Kostgeber Georg Mehrhoff , hat man heute
den förmlichen Gant 'erkannt , und fodert da¬
her sämmtliche dessen unbekannte Gläubiger
auf , ihre etwaige Ansprüche in dem aufden
26sten August zur Liquidation undPrafercnzi
Verhandlungen angesetzten Termine bei dies¬
seitigem Amtsrevisorate selbst oder durch be«
hörend Bevollmächtigte um so gewisser an -
und auszuführen , als sie sonst bannt von
gegenwärtiger Masse ausgeschlossen werde »
sollen . Mannheim den 13 . Juli 1319.

Großherzogl . Stadtamt .
». Jagemann .

Vckt . Nürnberger .

Erbvo rladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder derenLeibeserben , sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird auSgelicfert
werden :
Aus dem Großh . Stadt - u . I . Landamte

O ffen b u rg
3) von Appenweyer , der ledigeAnton

Hättlch , welcher v » r ungefähr 35 Jahren
als Schullergesell auf die Wanderschaft ge¬
gangen,und sich nachher bei der französischen
Marine hat anwerbe « lassen .
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Aus dem GrvßherzoLlichen Amte
Wiesloch

3 ) von̂ Mühlha usen , die Adam Metz¬
ger sch e Eheleute , welche vor 17 Jahren
nach Preußisch Pohlen mit einem Sohne
ausqewandert sind, der jezt 25 Jahre alt
feyn kann, . deren zurückgelassenes Vermögen
in 300 fl . besteht.

» AuS dem Großherzogl . Bezirksamts
Blumberg

3) von Blumberg , der 53jährige Carl
Schalk , welcher sich im Jahre 1793 unter
die Garde Sr . kön . Hoheit des Prinzen von
Oranien anwerben , seither aber nichts mehr
von sich hat hören lassen, dessen Vermögen
in 1657 fl . besteht , binnen 9 Monaten .

Aus dem Großherzogl . Landamtc
Heidelberg

3) von Nuß loch , die im Jahre 1813
einem französ . Offiziere nach Rußland ge¬
folgte ledige Anna Margaretha Walleser ,
und deren Bruder Franz Jakob W a ll eser ,
welcher sich um die nämliche Zeit als Schlos¬
ser auf die Wanderschaft begeben hat , deren
Vermögen in 366 fl. 5 kr. und resp . 75 fl .
11 kr. besteht .

2) Baden . Anton Trapp von Malsch ,
über dessen Leben und Aufenthalt nichts
bekannt ist , wird vorgeladen , wegen eines
kleinen , durch Erbsvergleich der übrigen
Betheiligten aus der Benesiciat Trappischen
Erbschaft zu Baden ihm zugedachten Erbs -
betreffs binnen Jahresfrist sich zu erklären ,
widrigenfalls über solchen , ohne weitere
Rücksicht auf ihn zu nehmen , verfügt wer¬
den wird Baden den 21 . Juli >819 .

Großherzogl Bezirksamt .
Scham .

2) Baden . Der Beneficiat Augustin
Trapp zu Baden ist den 29 . November 1818
mit Hinterlassung eines Testaments verstor¬
ben , über welches die eingesetzten Erben sich
mit den nächsten Anverwandten verglichen
haben . Zu deren letzteren gehört Friederich
Sckmalhvlz von Aos , von welchem man im
Jahr >311 aus Amsterdam zum letztenmal
Nachricht erhalten hat , und dessen Daseyn

von den Betheiligten nicht anerkannt ist.
Derselbe oder dessen Erben werden hiermit
vorgeladen , vom heutigen binnen Jahres¬
frist sich zu melden , und wegen ihres Bei¬
tritts zum Vergleiche zu erklären , widrigen¬
falls er oder sie bei der endlichen Verkei¬
lung als nicht existirend angesehen werden -
Baden den 21 . Juli 1819.

Großherzogl . Bezirksamt -
Schani .

3) Mannheim . Den 21sten Mai d . I . ,
ist der ehemalige Rheinpfälzische Hofkammer¬
rath und Concurrenzkasse - Controleur Franz
Wilhelm Denay im ledigen Stande ohne
Hinterlassung eines letzten Willens und be¬
kannter gesetzlicher Erben dahier verstorben .
Diejenigen , welche ein Erbrecht oder irgend
einen rechtsbeständigen Anspruch an dessen
Verlassenschaft aufzustellen vermögen , wer¬
den daher hiermit aufgefordert , solche dahier
binnen 6 Wochen persönlich ooer durch hin¬
länglich Bevollmächtigte , an und auszufüh -
ren , indem sonst das Weitere nach gesetzlicher
Vorschrift verfügt werden wird . Mannheim
den 19ten Juli 1819.

Großherzogl . Stadtamt .
» . Jagemann .

Vät . Schüffler .

Versteigerungen .
2) Mannheim . In Gefolge hoher Ent¬

schließung wird Dienstag den 17 August l .J . ,
Nachmittags 3 Uhr , das Wirthshans auf
der ebern Mühlau , nebst dem dazu gehö¬
rigen Garten und sonstigen Nebengebäuden ,
in der Art , daß in demselben eine Fabrik «
angelegt , oder wieder eine Wirthschaft , je¬
doch ohne Tanzbelustigung , geführt werden
dürfe , in einen I Izährigen Bestand imWirths -
hause zum silbernen Schlüssel öffentlich ver¬
steigert werden . Mannheim den 29sten
Juli 1819.

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
Danninger .

2) Mannheim . Dienstag den 171 «»
deS nächsten Monat « August , Nachmittag »
3 Uhr, werden sowohl da « an das Wirths -
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Haus auf bet cbevn Mühlau anstoßende
Bauernhaus , sammt Nebengebäuden und
circa 2 Morgen , I Viertel , 13 Ruthen Feld ,
als die weitern Loose allda , No . 17, 19, 20 ,
21 . 22 und 23 , im Gesammtbetrage von 12
Morgen , 13^ Ruthen , in einen 11jährigen
Bestand im Wirthshause zum silbernen
Schlüssel öffentlich an den Meistbiethenden
versteigert werden . Mannheim den 29sten
Juli 1819 .

Großherzogl . Domanial . Verwaltung .
Danninger .

2) M a n n h e im . Dienstag den 24 . August
l . I ., Nachmittags 3 Uhr , wird die im Qua¬
drat l -it . k 5 . No , 11 , liegenbc Behausung des
verlebten hiesige» Br . u. Speisemarktbestän -
ders Philipp Eppleauf dahiesigem Amlhause
terErbvertheilung wegen versteigert . Mann¬

heim den 30 . Juli 1819 . '

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

2) Mannheim . Donnerstag den 191 « »
August , Nachmittags 2 Uhr , wird auf dem
Amlhause dahier das Haus der Wittib Holz¬
müller Lit . B 2 . No . 2 . öffentlich freiwillig
versteigert , welches mit dem Anhangebekannt
gemacht wird , daß die Steigbedingungen bei

Hrn . Licent . Mohr dahier eingesehen wer¬
den können . Mannheim den 27 . Juli 1819.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

2) Mannheim . Die Lir . 8 4 . No . 8.
KegendeBehausung desMasserbaumstr . Hein¬
rich Hübers , wird den 17. August , Nach¬
mittags 3 Uhr , aus dem Amthause versteigert .
Mannheim den 27 . Juli 1819.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

3) Mannheim . Das l -it . B 4. No II .

gelegene Künstlersche Haus , worauf I620fl .

gebothen sind, wird den17ten k. M . August ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Amthause ver¬
steigert und ohne Vorbehalt zugeschlagen .
Mannheim den 21sten Juli 1819 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Heers.

3) Mannheim . Das zur Gantmasse der
hiesigen Papierhandlung Huber und Ebr -
mann gehörige Haus dahier , -k.it . A2 . No . 6 .
wird den 19ten k. M . August , Mittags 3
Uhr , auf dahiesigem Amthause öffentlich ver¬
steigert . Mannheim den 21sten Juli 1819»

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

I) Bruchsal . Zn Gemäßheit Defchsusse -
des großherzogl . bsd . Murg - und Pfinzkrei »-
direktvriums vom 27sten d. M . No . 5981 ,
wird Unterzeichnete Verwaltungsstelle Mon¬
tag den IScen des nächstkommenden Monats
August ein beträchtliches Quantum gut con -
ditionirter Fässer , welche in dem Bruchsaler
Schloßkirchen - Keller liegen , öffentlich ver¬
steigern , und damit Vormittags 9 Uhr in
gedachtem Keller den Anfang machen . D «n
Letztbkethenden wird der Zuschlag unter
Vorbehalt der höhern Ratifikation ertheilt ,
welche Genehmigung oder hohe Resolution
in möglichst kurzer Frist erfolgen wird . Die
Fässer bestehen im Ganzen an Gehalt circa
550 Fuder , von Caliber von 6, 18 , 20,24 ,
25 , 30 u 36 Fuder , worunter auch 3 Stück
von 2 Fuder 8 Ohm sind, daS Bruchsaler
Fuder zu 10 Ohm , die Ohm zu 72 Maaß
gerechnet . Ausgenommen die 3 Fässer von
2 Fuder 8 Ohm und eins von 25 Fuder ,
sind die übrigen alle mit 12, 14 , 16 und 20
sehr starken eisernen Reisen gebunden und
jedes Faß mit dauerhaften eichenen Lager ,
hölzern oder Schalen versehen , weiche jedem
Fasse beigeqeben werden ^

Für Liebhaber , welche den vorqedachten
Keller unter der hiesigen Schloßkirche , nach¬
dem die darin befindlichen Fässer versteigert
seyn werden , auf mehrere Jahre in Miethe
zu nehmen Willens sind, kann solcher eben¬
falls mit höherer Bewilligung abgegeben
werden , daher eine beliebige Auzabl Fässer
zu Eigenthum und zu deren Aufbewahrung
und Weineinfpeicherung der vvrgedachte sehr
geräumige Keller zur Miethe acguirirt wer¬
den kann . Bruchsal den 31 . Juli 1819.

Großherzogl , Domanial - Verwaltung .
Sold »



2) Rauenbekg . Montag den 9ten Au¬
gust d . I . , werden nachstehende herrschaft¬
liche, gut Eisen gebundene Weinlaqerfcis -

ser im einzelnen , bei annehmbaren Gebothen
ohne Ratisikationsvorbehalt öffentlich an
die Meistbrethenden versteigert :

Im Keller zu Kieslau , Morgens 9 Uhr ,
12 Stück von 2, 3 , 4 und 5 Fuder .

Zn dem zu Wiesloch , Nachmittags 2 Uhr ,
6 Stück von 2jf 3, 4 und 6 \ Fuder .

In dem dahier , Nachmittags 5 Uhr , 7
Stück von 2\ bis Z \ Fuder .

Mauenberg den 31 . Juli 1819 .
Grcßherzogl . Domanial - Verwaltung .

Rauch .
2) Sinsheim . Montag den 9 . August

l . J ., Vormittags 10 Uhr , werden von dem
Herrschaft !. Domanialspeicher in dahiesigrm
Klostergebäude ,

125 Malter Spelz und
25 — Haber ,

öffentlich unter Ratifikationsvorbehalt ver¬
steigert , welches andurch bekannt gemacht
wird . Sinsheim den 28sten Juli 1819 .

Großherzogi . Domanial * Verwaltung .
Schack.

2) Neckargemünd . Zur wiederholten
Versteigerung der Adam Freyischen Mühle
zu Allcmühl im Schwanheimer Grund gele¬
gen , bestehend in einem2stöckig «n Wohnhaus
mit eingerichtetem oberschlägigem Mahl - und
Gerbqanq , Stallung und dabei liegendem
freiem Platz , welche um 900 fl . zugeschlagen
gewesen , und woraus noch 100 fl . nachgebo -
then wurden , lstMittwoch den 18ten August
Vormittags 10 Uhr , in des Wirth Brausen
Haus daselbst anberaumt , welche« mit dem
Anfügen bekannt gemacht wird , daß auswär¬
tige Steigungsliebhaber sich über ihre Zah¬
lungsfähigkeit mit amtlichen Zeugnissen zu
legitimiren habe » . Neckargemünd d . 12ten
Juli ISIS .

Großherzvgl . AmtSrevisorat .
In Abwesenheit des Amtsrevifors .

Kemp .
L) Wein heim . Nach hohem Beschluß

werden ohngefahr 20 bis 30 Fuder herr¬
schaftliche wohlgehaltene Weine , ISILerGe -

36N

wZchs , guter Qualität , worunter I Fuder>
6 Ohm vorzüglich guter rother begrif -
^ ln ist, auf Donnerstag den 12. August l . J .

Nachmittags 1 Uhr , in dahiesigem schwär»

zen Ochsen unter annehmlichen Bedingnis¬
sen öffentlich versteigert werden , welche schon

Morgens und auch Tags zuvor geprobt wer »

den können . Weinheim den 30 . Juli 1819 ».

Großherzögl . Domanial - Verwaltung »
Hügler .

Z) Mosbach . DiezurPhilippGroßkinS -

kyschen Verlassenschaft zu Neudenau gehörige
Mühle an derJapt » wird der Erbvertheilunq
wegen am Mittwoch den 25sten August l . J .
vop dem Amtsrevisorate zu Neudenau öffent¬
lich versteigert werden . Sie ist Zstöckigt,
unten von Stein , und enthält einen Schneid -

gang , eiueHanfreibe , Loh - und Gipsmühle ,
ist aber durch mehrjähriges Leerstehen sehr
zerfallen . Dazu gehört ohngefähr f Vier «

tel Grasplatz . Die Liebhaber zu diesem,

durch keine Concurrenz eingeschränkten Werk
werden hiermit eingelade ». Mosbach de «

20sten Juli 1819 .
Großherzogl . 2tes Landamt .

Faber .

Montag den 9ten August l . Z . Morgen -
9 Uhr , werden zu Lützelsachsen , j Stunde
von Weinheim an der Bergstraße , in der
Peter Schröderischen Behausung , nachbe-
merkre gut gehaltene , weingrüne , in Eisen
gebundene Fässer , freiwillig und öffentlich
gegen gleich haare Bezahlung versteigert :

a . 14 Stück von 2 Fuder ,
b . 2 — — 3 Fuder ,
c. 2 — — 4 Fuder ,
d . 4 — — 12 Ohm ,
e . 3 — — 16 Ohm ,
f. 2 — ■r - 1 Fuder ,
L> 4 —— Bütten .

A n
Hofglaser Mathäus Weimar zu Werthek «

besitzt eine Niederlage von dein berühmten
Lehrer Halbmondglas , wovon er um die bil¬
ligsten Preise abgiebt ; auch nimmt derselbe
auf geschnitten « Tafeln Bestellung an .
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Die Ordnungsliste der siebenten Ziehung

der k . k östr . Münzlotterieloose ist bei Unter¬
zeichnetem eingetroffen , wo man sich qegey ,
Vergütung der Nackschlagegtbühr von de^
Schicksale seiner Loosnummern überzeugen
kann . W . H Ladenburg .

Dienstnachrichten .
I ) Bruchsal . Bei hiesigem Oberamte ist

eine Actuarsstelle offen , die sogleich ange¬
treten weiden kann . Rechtspractikanten
« np rezipirte Scribenten , welche sich mit
erforderlichen Zeugnissen auSzuweisen im
Stande sind, mögen sich also darum persön¬
lich oder in frankirten Briefen melden .
Bruchsal den AI . Juli 181 ».

Großherzogl . Obcramt .
Machauer .

Das durch Uebertragung des Land - Chirur -
gats Meersburg an den Land - Chirurgen
Wagner in Salem erledigte Bezirks - Chi -
rurqat , soll durch einen Stabs - Chirurgen
besetzt werden . Die Bewerber um das nun¬
mehrige Stabs - Chirurqat Salem , mit wel¬
chem die tarifmäßige Stabs - Chirürgats -
Besoldung von 60 fl. , 2 Malter Korn und
4 Malter Dinkel verbunden ist , haben sich
binnen 6 Wochen bei der großh . Sanitäts -
Commission zu melden .

Vstt Stemler .
Durch das am 2ten Juli d . I . erfolgte

Ableben des KuratkaplanS Joh Nepomuk
Binder ist das zur seelsorglichen Aushülfe
bestimmte Kaplaneibenefiziiimzu Allensbach ,
Amts Konstanz , im Seekreise , welches in
Geld , Naturalien , Zehend u . Beinutzungen
etwa 450 fl. erträgt , vakant . Die Competen -
ten um diese Pfründe haben sich nach der
Verordnung im Rggs . Bl . vom Jahre 1810
No . 38. Art . 2 und 3 zu melden .

Se . Konigl Hoheit der Hroßherzoq haben
die erledigte ev luth . Pfarrei Scherzheim ,
evang . Dekanat » Rheinbischofsheim , Kinzig ,
kreifes, dem Pfarrer Jeh . Friedrich Schellen -
b« rg i», Prechthal gnädigst verliehen . —
Die Bewerber um die hierdurch erledigte
ev . luth . Pfarrei Pre -üthal , evang . Dekanats
Hornherg , Dreisamkreises , mit einem Corn -

petenzanschlage von 330 fl . 25 kr. — und wah¬
ren Ertrag von ohngesäbr 500 fl . werden hier¬
durch aufgefordcrt , fick binnen 4 Wochen
durch ihre Spezialate oder Dekanate bei der
obersten evang . Kuchenbehorde vorschrifts »
mäßig zu melden .

Die für st l . Leiningische Präsentatio « bei
Lehrers Fr . Matth . Seitz zum Schul - und
Meßnerdienst in Limbach , Amts Buchen ,
hat die Staatsgeuehmigung erhallen . Da¬
durch ist der kathol Schuldienst in Ober »
lauda , AmtS Gerlachsheim , mit einem Er¬
trage von etwa 140 fl. erledigt . Die Com-
petenten haben sich bei der fürstl . Leiningi -
fchen Standesherrschaft , als dem Patrone ,
vorfchriftmäßig zu melden .

Durch die Versetzung des Lehrers Tinalin
ist der kathol . Schul - und Meßnerdienst in
Gottenheim , Landamts Freiburg . mit einem
Einkommen von etwa 400fl . uiib mit der
Verpflichtung zur Unterhaltung eines Prä¬
zeptors vakant . Die Compctenten haben sich
vorschriftsmäßig bei dem DreisamkreiSdirek -
torium zu melden .

Der Schullehrer Joh . Braun zu Berwan »
gen , SpezialatS Sinsheim , Murg - und
Pfinzkreises , ist am Sten Juli d . I . gestorben .
Die Bewerber um den hierdurch erledigten
ev . luth . Schuldienst zu Berwanqen , mit
einem Competenzanschlage von 256 fl . , haben
sich binnen 6Wochen bei der Grund - und
Patrenatsherrschaft von Berlichinge « zu
melden .

Durch die Beförderung deS Lehrers Georg
Mvlitor auf venSchuldienst zu Rettigheim ,
Amt » Wiesloch , ist der kathol . Filialschul »
dienst zu Laudenbach , Amts Weinheim , mit
einem Einkommen von etwa littst , erledigt .
Die Competenten um denselben haben sich
vorschriftsmäßig bei dem Neckaikreisdirrktv ,
rium zu melden .

Die grundherrl . » . VenningischePräsenta -
tion des Schulkandidaten Peter Eckert von
Dielhtlm zum kathol . Schuldienste in Eich-
tereheim Amts WieSloch , hat die Staats »
genehmigung erhalten .

Berichtigung .
In No . 62, 349, 2te Spalte, erste Zeile y , o.

lest mali! Zeichen» statt Zinsen .
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